
ERWARTUNGEN DES FCW AN DIE

AKTIV-SPIELER/-INNEN 

Hinweis: Zugunsten der Leserfreundlichkeit wurde bei Personenbezeichnungen auf die Nennung der 

weiblichen Form verzichtet! 

GRUNDSATZ 

Um ein vorbildliches und sportliches Verhalten jedes FCW-Spielers zu gewährleisten, för-

dern und fordern wir Selbstvertrauen, positives Denken, Zuverlässigkeit, Respekt, Anstand 

und vor allem Disziplin. Dazu erwartet der FC Wallisellen von jedem Spieler folgendes: 

FAIRNESS / RESPEKT 

 Der FCW-Spieler verhält sich gegenüber Trainer, Mitspieler, Gegner, Schiedsrich-

ter und Zuschauern auf und neben dem Platz jederzeit fair und zeigt den nötigen

Respekt. Spieler der Aktivmannschaften haben eine Vorbildfunktion im Verein und

müssen diese auch wahrnehmen.

 Dies gilt auch innerhalb der eigenen Mannschaft. Wir möchten positive Kritik und

gegenseitige Motivation sehen.

 Sollte sich ein Spieler wiederholt respektlos verhalten wird er gebüsst und in gro-

ben Fällen aus dem Verein ausgeschlossen.

 Spieler und Trainer begrüssen und verabschieden sich jeweils mit Handschlag und

Augenkontakt, auch in schwierigen Momenten.

 Es wird ein Engagement nicht nur auf, sondern auch neben dem Platz verlangt,

das heisst Mithilfe bei Anlässen, Teilnahme an der Generalversammlung etc.

 Integration in und Identifikation mit dem Verein. Nur so werden externe Spieler sich

den Respekt im Verein verdienen und werden unterstützt, z.B. Förderung bei der

Mitarbeit im Ressort Nachwuchs, was als grosses Engagement angesehen wird

und somit die Mithilfe an Anlässen ersetzen würde.

 Ehrlichkeit und Offenheit ist das A und O einer guten Zusammenarbeit.

 Der Erfolg des Teams steht immer über dem Erfolg jedes einzelnen Spielers.

 Ein Spieler kennt und akzeptiert die Strukturen und Hierarchien im Verein.

PÜNKTLICHKEIT / ABMELDEN 

 Der FCW-Spieler besucht das Training regelmässig und erscheint pünktlich.

 Den Aufgeboten der Trainer (für Training, Spiele, Turniere etc.) ist Folge zu leisten.

Kann der FCW-Spieler nicht (an Trainings, Spielen, Turnieren etc.) teilnehmen,

meldet er sich persönlich oder telefonisch, jederzeit und so früh wie möglich beim

Trainer ab. (SMS oder WhatsApp genügt nicht)



ORDNUNG / DISZIPLIN 

 In der Kabine ist Ordnung zu halten. Jeder FCW-Spieler hat seine Sachen in seiner 

eigenen Tasche verstaut oder benützt 1 bis max. 2 dafür vorgesehenen Gardero-

benhaken. 

 Die Sachen anderer Garderobenbenützer sind ein absolutes Tabu. Der FC Walli-

sellen haftet nicht für den Verlust und Diebstahl von Wertsachen. Bei Diebstahl 

wird Anzeige erstattet.  

 Vor dem Verlassen der Garderobe wird diese aufgeräumt. Abfälle gehören in den 

Abfalleimer. 

 Jeglicher strafbare Konsum von Drogen im Umfeld des FC Wallisellens wird nicht 

toleriert. Ein Verstoss gegen diese Regel wird gebüsst. 
 

HYGIENE 

 Das Duschen nach dem Sport (Training, Spiel, Turnier, etc.) befindet der FCW als 

wichtig und ist erwünscht. 

 Das Abklopfen von Rasen- und Erdresten muss an den Waschanlagen erfolgen 

und nicht vor den Garderoben. Ebenfalls ist es strengstens untersagt die Schuhe 

im Lavabo oder unter der Dusche zu reinigen. Allfällige Rückstände sind mit dem 

vorhandenen Besen zu beseitigen/reinigen. 

 

MATERIAL 

 Mit dem Material und der Infrastruktur des FC Wallisellen geht jeder sorgfältig um. 

 Jeder FCW-Spieler beteiligt sich an der raschen Materialbereitstellung laut den 

Anweisungen des Trainers und hilft gemeinsam abzuräumen. 

 Mutwillige Sachbeschädigungen werden geahndet und können bis zu einer Sus-

pendierung aus dem FC Wallisellen reichen. 

 

INFORMATION 

 Der FCW-Spieler hat dem Trainer rechtzeitig bekannt zu geben, sollte er verletzt 

oder krank sein. Kranke Spieler bleiben zu Hause. Verletzte Spieler behalten den 

Kontakt zur Mannschaft, und falls möglich trainiert der verletzte Spieler angepasst 

im Team weiter. 

 Verletzungen sind mit dem Trainer oder Betreuer abzusprechen. 

 Probleme von FCW-Spielern werden zuvor direkt mit dem Trainer oder Betreuer 

besprochen. Probleme mit dem Trainer und/oder Betreuer können mit dem Leiter 

Aktive Herren bzw. Frauen besprochen werden. Sollte danach das Problem nicht 

gelöst sein oder sogar eskalieren, ist der Präsident einzuschalten. 

 Der FCW-Spieler hat die Trainer über evtl. Medikamenten-Einnahmen und Aller-

gien zu informieren. 

 

 

 

 

Ort und Datum:  ___________________________________________ 

 

 

Unterschrift Spieler:  ___________________________________________ 

 

 

 


